
      B.A. Arbeitsthemen 1. Jahrgang 

Nr. Thema Sperrvermerk 

1 
Analyse und Weiterentwicklung des Evaluationsdesign des Pilotprojektes 
„Heidelberger Kompetenztraining“ in der Rehabilitation  

2 Gelungene interdisziplinäre Kooperation in der Gesundheitsförderung 
 

3 Die Rolle der Steuergruppe im Prozess schulischer Gesundheitsförderung 
 

4 
Die Selbstbestimmungstheorie der Motivation und ihre mögliche Anwendung 
in der betrieblichen Gesundheitsförderung 

X 

5 Bedürfnisbefriedigung im Alterssport – Eine empirische Untersuchung 
 

6 
Herausforderungen der Ernährungs- und Geschmacksbildung in Schulen am 
Beispiel der Projekte: „Leo – Trink dich fit und schlau“; „Sarah-Wiener-
Stiftung – Für gesunde Kinder und was Vernünftiges zu essen.“ 

X 

7 Implementierung eines psychoedukativen Verfahrens in das Setting 
Krankenhaus - Einführung des HKT am Beispiel der Reha- Klinik- Königstuhl  

8 
Kantinenverpflegung im Spannungsfeld zwischen Gesundheit und 
Ökonomie. Einführung einer gesunden und preiswerten 24h Verpflegung in 
der Neff GmbH in Bretten 

X 

9 
Die Bedeutung der bewegungsorientierten Gesundheitsförderung für 
männliche Jugendliche  

10 Bedeutung der Familienarbeit für die Gesundheitsförderung von Männern 
 

11 
Essen in der Schule – Schulverpflegung als Herausforderung für die 
Gesundheitsförderung 

X 

12 
Die Rolle subjektiver Theorien und Motivationsbedingungen in der 
stationären Ernährungsberatung  

13 
Medienkonsum und Gesundheitsrisiken – Lösungsweg durch kulturelle 
Bildung  

14 
Innovative Projekte der Gesundheitsförderung. Analyse des Fonds der 
Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz  

15 
Zur Qualitätssicherung in der Gesundheitsförderung. Herausforderungen 
partizipativer Qualitätsentwicklung im Rahmen settingorientierter 
Gesundheitsförderung 

 

16 
Patientenedukation als Maßnahme der Gesundheitsförderung in der Pflege 
deutscher Krankenhäuser  

17 
Das Heidelberger Kompetenztraining (HKT) zur Implementierung eines 
gesundheitsförderlichen Lebensstils- eine empirische Studie am Beispiel 
Einzelcoaching im Setting Rehaklinik 

 

18 
Lebensstiländerung durch gesundheitsfördernde Projekte am Beispiel 
"Pfundige Kids"  

19 Gründe für Sportabstinenz in der Generation 50+"  
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20 Gesundheitsbildung in der Grundschule. Eine Exploration des Projekts 
"ScienceKids - Kinder entdecken Gesundheit 

 

21 
Implementierung des Heidelberger Kompetenztrainings (HKT) in der 
Rehabilitation zur Förderung eines gesundheitsförderlichen Lebensstils bei 
Patienten 

 

22 
Gesundheitsfördernde und krankmachende Faktoren der christlichen 
Religiosität – eine Diskussionsgrundlage  

23 
Gesundheitsförderung zur Verbesserung der Arbeitsfähigkeit bei 
Erzieherinnen und Erziehern  

24 
Betriebliche Gesundheitsförderung am Beispiel ErgonoMix. 
Prozessevaluation eines Pilotprojektes zur Verhaltensprävention an einem 
Arbeitsplatz der Daimler AG am Standort Wörth - 

X 

25 
Aktivitätsfördernde Maßnahmen zur betrieblichen Gesundheitsförderung am 
Bildschirmarbeitsplatz – Evaluation eines videoanimierten 
Übungsprogramms am Beispiel der Robert Bosch GmbH 

 

26 
Partizipation in der Gesundheitsförderung – Anspruch und Realität eines 
Leitbildes -  

27 Die Bedeutung gesundheitsbezogener Selbsthilfe im Rahmen der Prävention X 

28 
Gesundheitsförderliche Jugendherbergen in Baden-Württemberg. Wie 
gelingt die Implementierung der BZgA Jugendaktion GUT DRAUF im 
Handlungsfeld der Jugendherbergen? 

X 

29 
Netzwerkarbeit in der Gesundheitsförderung. Netzwerkaufbau in der 
Jugendaktion GUT DRAUF der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung 

 

30 
Gesundheit im Lehramt: Die Ausbildung – eine gesundheitsförderliche 
Ressource?  

31 
Grenzen und Chancen der Partizipation im betrieblichen 
Gesundheitsmanagement am Beispiel der Stadtwerke München GmbH 

X 

32 Zentrale Faktoren für die langfristige Teilnahme an Alterssportprogrammen - 
eine empirische Untersuchung   


